
Änderungsliste zum Haushaltsplan-Entwurf 2011 (Ergebnishaushalt)

Verwaltung
Antragsteller Antrag Nr. Verweis auf Antrag

0112010010
Kostenträger

441100
Kostenart

011201
Produkt

550.800,00

550.800,00

550.800,00

550.800,00

-6.300,00

0,00

0,00

0,00

Bei den Mieterträgen für das Kolpinghaus wurden die Einnahmen ab 1. Juli 2011 eingeplant. Nach derzeitiger Sachlage sind
die Mieteinnahmen jeodch frühestens ab dem 1. Oktober 2011 zu erwarten.

Text Antrag/Verwaltungsvorschlag:

siehe oben
Stellungnahme der Verwaltung zu diesem Antrag:

WiWoFö

Mieten und Pachten, Erbbauzinsen
Bezeichnung

Verwaltung von städtischen Grundstücken
Bezeichnung

26
Amt

Grundstücksmanagement
Produktbez.

Dafür:

Dagegen:

Enth.:

Ausschuss: H + F:

2011:

2012:

2013:

2014:

Ansatz Entwurf: gepl. Änderung:

Zusätzliche Erläuterung Beschluss:
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Änderungsliste zum Haushaltsplan-Entwurf 2011 (Ergebnishaushalt)

dUH
Antragsteller

037
Antrag Nr. Verweis auf Antrag

1004020010
Kostenträger

532700
Kostenart

100402
Produkt

50.533,00

50.533,00

50.533,00

50.533,00

-11.689,00

0,00

0,00

0,00

Die Fraktion „die UNABHÄNGIGEN Hilden“ steht auf dem Standpunkt, dass Sparsamkeit und Wirtschaftlichkeit oberstes
Gebot sind. Bei einem Haushaltsdefizit von mindestens 7,5 Mio. € müssen alle Ausgaben besonders kritisch gesehen
werden. Wir sind den Bürgerinnen und Bürgern darüber rechenschaftspflichtig, warum wir einer bestimmten Ausgabe
zugestimmt haben. Daher ist es erforderlich, dass jede Ausgabe von Steuergeld dem Grunde und der Höhe nach
nachvollziehbar begründet wird. Soweit dies von der Verwaltung - z. T. trotz ausdrücklicher Nachfrage - nicht geleistet wird,
sehen wir keine Möglichkeit, einer geplanten Geldausgabe zuzustimmen. 
Trotz der Antwort der Verwaltung wird nicht deutlich, inwiefern trotz engerer Richtlinien eine Steigerung der Zinszuschüsse
gegenüber 2009 von 38.844 € auf 50.533 € eintreten soll. Daher sind die tatsächlichen Ausgaben von 2009 anzusetzen.

Text Antrag/Verwaltungsvorschlag:

Die städt. Wohnungsbaurichtlinien wurden zwar größtenteils außer Kraft gesetzt, jedoch bestehen aus zuvor
abgeschlossenen Verträgen laufende Zahlungsverpflichtungen, die die Stadt Hilden zu erfüllen hat. Die Zuschüsse werden
rückwirkend nach Vorlage der Zinsbescheinigung für das Vorjahr geleistet. Es besteht eine vertragliche Verpflichtung. Die
Ansatzhöhe ergibt sich hieraus.

Stellungnahme der Verwaltung zu diesem Antrag:

WiWoFö ---

Schuldendiensthilfen an private Unternehmen
Bezeichnung

Wohnungsbauförderung
Bezeichnung

26
Amt

Wohnungsangelegenheiten
Produktbez.

Dafür:

Dagegen:

Enth.:

Ausschuss: H + F:

2011:

2012:

2013:

2014:

Ansatz Entwurf: gepl. Änderung:

Zusätzliche Erläuterung Beschluss:
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Änderungsliste zum Haushaltsplan-Entwurf 2011 (Ergebnishaushalt)

Verwaltung
Antragsteller Antrag Nr. Verweis auf Antrag

1004020010
Kostenträger

531800
Kostenart

100402
Produkt

3.350,00

3.350,00

3.350,00

3.350,00

2.700,00

3.240,00

3.240,00

3.240,00

Auf Grund einer erst im Januar erfolgten Bewilligung eines Mietzuschusses gemäß der Förderung Model C der städt.
Wohnungsbaurichtlinien sind für 2011 Zahlungen in Höhe von 2.700 € und ab 2012 in Höhe von 3.240 Euro zu leisten.

Text Antrag/Verwaltungsvorschlag:

siehe oben
Stellungnahme der Verwaltung zu diesem Antrag:

WiWoFö

Aufwendungen für Zuschüsse an übrige Bereiche
Bezeichnung

Wohnungsbauförderung
Bezeichnung

26
Amt

Wohnungsangelegenheiten
Produktbez.

Dafür:

Dagegen:

Enth.:

Ausschuss: H + F:

2011:

2012:

2013:

2014:

Ansatz Entwurf: gepl. Änderung:

Zusätzliche Erläuterung Beschluss:
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